
Sport Rotenburg - BebraSeite 24 Freitag, 16. November 2018

www.HNA.de/finke

Sparen Sie 20%* + 20%
+ Vorteilspaket!

Dieses Angebot gilt nur im Zeitraum vom 9. bis zum 24. November 2018

Composé Boxspring-Betten von

Blick zurück
Vor 40 Jahren...
... sorgte der ESV Ronshausen
mit dem 2:2 bei den heimstar-
ken Melsungern für einen
nicht fest eingeplanten Punkt-
gewinn. Dadurch blieb das
Team um die Torschützen
Hollstein und Obijou erster
Verfolger von Fußball-Landes-
liga-Spitzenreiter Tuspo Zie-
genhain.
Aufsteiger FV Bebra hatte in
dieser Spielklasse an jenem
Wochenende weniger Glück:
Gast Buchonia Flieden ent-
führte mit dem 2:1 beide Zäh-
ler von der Biberkampfbahn.
Die „Rote Laterne“ des Tabel-
len-Schlusslichts in der Fuß-
ball-Bezirksliga war der ESV
Hönebach nach dem eminent
wichtigen 3:0-Erfolg gegen
Korbach endlich wieder los.
Linß per Doppelpack und
Bernd Noll avancierten zu den
Matchwinnern.
Auf dem absteigenden Ast ver-
blieb Hönebachs Ligakonkur-
rent SV Rotenburg, der - mit
mehrfachem Ersatz angetre-
ten - in Goddelsheim mit 0:1
verlor. Seinen Siegeszug setzte
in der Tischtennis-Landesliga
Nord der Tabellenführer TTV
Weiterode auch am siebten
Spieltag fort: Allerdings recht
mühsam erarbeiteten sich
Oeste & Co. den 9:5-Erfolg ge-
gen Reichensachsen.

Vor 30 Jahren...
... war der Bann gebrochen:
Der ESV Hönebach feierte mit
dem 2:1-Erfolg in Hombressen
seinen ersten Auswärtssieg in
der Fußball-Bezirksliga. Auch
der ESV Ronshausen hatte
Grund zum Jubeln - mit 3:1
schickten die Mannen um
Sven Roglin den TSV Ihrings-
hausen nach Hause. Und last
but not least erkämpfte sich
der FV Bebra ein torloses Re-
mis beim OSC Vellmar.
Überraschung durch Hand-
ball-Oberligist TG Rotenburg:
Das Team um Youngster Krau-
se zwischen den Pfosten er-
reichte dank einer starken
Leistung ein gerechtes 20:20
gegen den Viertplatzierten,
die TSG Niedergirmes.
In der Frauen-Handball-Be-
zirksliga musste der bisherige
Tabellenführer TG Lispenhau-
sen eine 11:12-Niederlage ge-
gen den TV Neuhof einste-
cken. Er verlor damit die Füh-
rung an Borussia Fulda. TGL-
Tore: Grupp (10) und Iba (1).

Vor 20 Jahren...
... gab es beim Fußball-Bezirks-
oberligisten ESV Ronshausen
nach dem 0:2 gegen Eintracht
Baunatal lange Gesichter. Seit
fünf Spielen wartete das
Brückner-Team nun bereits
auf einen doppelten Punktge-
winn und rangierte auf dem
drittletzten Tabellenplatz. Mit
der bis dahin schlechtesten
Saisonleistung (1:1 bei der SG
Schauenburg) erklomm Rons-
hausens Nachbar ESV Höne-
bach die Tabellenspitze vor
den punktgleichen Konkur-
renten Wattenbach und Olym-
pia Kassel.
Die Bezirksoberliga-Basketbal-
ler der TG Rotenburg mussten
sich trotz einer zufriedenstel-
lenden Leistung ihrem Gast
aus Bad Sooden-Allendorf mit
69:80 beugen. Bereits vor der
Partie hatte Coach Walter
Marg seinen Rücktritt erklärt,
er habe sich „abgeschliffen“.
Den zweiten Platz bei den
Nordhessen-Meisterschaften
erreichte die männliche Vol-
leyball-A-Jugend der TG Roten-
burg. Als Gastgeber zog die
TGR nach deutlichen Zwei-
Satz-Siegen gegen Hilders und
Wolfhagen ins Halbfinale ein.
Dort setzte sich das Team sou-
verän gegen Frankenberg
durch. Endspielgegner Vell-
mar ließ den Rotenburgern
dann beim 15:9 und 15:7 aller-
dings keine Chance auf den Ti-
telgewinn. (red)

BOSSERODE. Doppelstart in
der Bundesliga - die Sportkeg-
ler von AN Bosserode müssen
am Wochenende zweimal aus-
wärts ran. Am Samstag geht es
zur Reserve des deutschen
Vorzeigeklubs KF Oberthal,
und am Sonntag folgt das
Spiel beim KSV Riol II.

In Oberthal erscheint ein
Punktgewinn auf jeden Fall
möglich, denn die Hausherren
haben in den bisherigen vier
Heimpartien bereits dreimal
den Zusatzpunkt abgeben
müssen. Das Bosseröder Team
um Sigurd Staniczek, das in
fast allen Auswärtspartien ei-
nen Punkt mitnehmen konn-
te, kann sich auf jeden Fall
auch wieder auf das Bespielen
einer der Topanlagen in
Deutschland freuen.

In Riol hängen die Trauben
definitiv höher, denn die Gast-
geber haben ihre Heimspiele
bisher verlustpunktfrei über
die Bühne gebracht. Dennoch
sollten die Wildecker auch
dort nicht chancenlos sein.

In der Hessenliga hat die
KSG Hönebach-Ronshausen
den KSV Wetzlar zu Gast und
geht als klarer Favorit auf die
Bahnen im Ronshäuser Haus
des Gastes. Dennoch ist Vor-
sicht geboten, denn die Gäste
benötigen im Abstiegskampf
jeden Zähler und werden alles
daransetzen, den Zusatzpunkt
zu erringen.

Vorteile bei Raßdorf
In der Bezirksoberliga Ost

ist GH Raßdorf im Heimspiel
gegen Eintracht Heringen II
klarer Favorit. Auch der TSV
Süß sollte keine Probleme ha-
ben, die drei Punkte gegen
Sontra II einzufahren. Die KSG
Hönebach-Ronshausen II reist
mit nur geringen Erfolgsaus-
sichten zur KSG Neuhof III.

Im Bezirksliga-Spiel zwi-
schen GW Lengers II und der
KSG Hönebach-Ronshausen III
sollte der Sieg an die Gastge-
ber gehen.

A-Ligist GH Raßdorf II müss-
te beim KV Sontra V einen
Auswärtssieg erringen kön-
nen. GW Lengers III hofft der-
weil, beim SKC Großalmerode
mehr als nur einen Punkt. ent-
führen zu können. (mö)

Bosserode
muss zweimal
auswärts ran

2. Bundesliga Süd: KF Oberthal II -
AN Bosserode (Sa., 16:30 Uhr), KSV
Riol II - AN Bosserode (So., 10 Uhr).
Hessenliga: GF Fulda - Eintracht He-
ringen, KSG Hönebach-Ronshausen -
KSV Wetzlar (beide Sa., 14 Uhr).
Verbandsliga Nord: GW Lengers -
BW Herfa (Sa., 13 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: GH Raßdorf -
Eintracht Heringen II, SKV Kathus -
SKC Großalmerode (beide Sa., 14

Uhr), KSG Neuhof III - KSG Höne-
bach-Ronshausen II (Sa., 16 Uhr),
TSV Süß - KV BW Sontra III (So., 10
Uhr).
Bezirksliga Ost: SKS 9 Fulda II - BW
Herfa II (Sa., 16 Uhr), GW Lengers II -
KSG Hönebach-Ronshausen III (So.,
10 Uhr).
A-Liga Ost I: SKC Großalmerode II -
GW Lengers III (Sa., 12 Uhr), KV BW
Sontra V - GH Raßdorf II (Sa., 14 Uhr).
(mö)

Kegeln am
Wochenende

gen einige Übungen schief. So
gelang erstmalig der Über-
gang in den Kehrlenkersitz-
steiger nicht. Auch die Wie-
derholung der Übung brachte
keinen Erfolg. Das kostete vie-
le Punkte, da auch die Folge-
übung (Kehrlenkersitzsteiger
rückwärts Gegenrunde) nicht
gezeigt werden konnte. Mit
94,61 Punkten lag Styber deut-
lich unter der 100er-Marke.
Dennoch belegte sie einen be-
achtlichen 26. Platz.

Beim 3. German Masters in
Märkisch-Buchholz in Bran-
denburg lief alles ganz anders.
Mit den bisherigen Resultaten
im Kopf, wollte Lea Styber das
letzte Masters einfach nur
noch genießen und schritt gut
gelaunt zur Tat. Mit dieser Ge-
lassenheit gelang es ihr erst-
malig, im Wettkampf beim
Kehrstandsteiger sowie beim
Kehrlenkersitzsteiger zurück-
zukommen. Als am Ende noch
die Problemübung, der Über-
gang in Standsteiger klappte,
war die Freude riesig. Ein
sturzfreies Programm mit
neuer persönlicher Bestleis-
tung von 120,07 Punkten an
einem Masters war ein krö-
nender Abschluss. Als 19. fuhr
sie noch in die Top 20. (red)

RONSHAUSEN. Die 20-jährige
Bebranerin Lea-Victoria Styber
nahm innerhalb von drei Wo-
chen an drei nationalen Wett-
kämpfen im Kunstradfahren
teil. Den gesamten Sommer
über trainierte sie mehrere
Stunden pro Woche in ihrem
Heimatverein, dem RV Rons-
hausen.

Dann startete zunächst bei
den 2. German Masters in Rös-
rath bei Köln. Es war ihr erster
nationaler Wettkampf. Von
ihrer Ausbeute, den ausgefah-
renen 99,33 Punkten, war sie
sichtlich enttäuscht. Viele Fak-
toren hatten zu diesem Ergeb-
nis beigetragen. Zum Beispiel
große Nervosität, ein dreistün-
diges Training am Abend zu-
vor und eine Fläche, deren
Markierungen nur sehr
schwer zu erkennen waren.

Dadurch waren einige
Rückwärtsübungen, die sonst
kein Problem darstellen, in
den Innenkreis geraten, was
mit erheblichen Abzügen
bestraft wurde.

Der zweite Wettkampf fand
in Lemgo statt. Beim Deutsch-
land-Cup, der gleichzeitig das
Deutsche Halbfinale darstellt,
hatte sich die Sportlerin viel
vorgenommen. Auch hier gin-

Styber in den Top 20
Ronshäuser Kunstradfahrerin erstmals national am Start

Beim dritten Anlauf hat’s geklappt: Lea-Victoria Styber, Kunstrad-
fahrerin des RV Ronshausen, stellte bei den German Masters eine
persönliche Bestleistung auf. Foto:  Julia Bachmann/nh

EISENACH. Beim Tabellen-
neunten der 3. Handball-Liga,
der HG Oftersheim/Schwetzin-
gen, will Spitzenreiter ThSV
Eisenach am Samstag ab 19.30
Uhr seinen zwölften Saison-
sieg einfahren und zugleich
seinen Vier-Punkte-Vorsprung
behaupten. Trainer Sead Hasa-
nefendic stehen alle 17 Spieler
aus dem Kader zur Verfügung.
Nur 14 von ihnen können be-
rücksichtigt werden. (red)

ThSV möchte
seine Führung
untermauern den Einzug in die Zwischen-

runde. . (bt)
Gruppe 4, 9.30 bis 12 Uhr: SG

Wildeck I, JSG Hohenroda/Schenk-
lengsfeld/Friedewald II, JFV Aula-
tal-Niederaula II, JFV Aulatal Brei-
tenbach, JSG Solztal I, VfL Philipps-
thal II.

Gruppe fünf, 13 bis 15.45
Uhr: SG Wildeck II, JSG Hohenro-
da/Schenklengsfeld/Friedewald I
und III, JFV Aulatal-Niederaula I,
VfL Philippsthal I, JSG Werratal-
Heringen. (bt)

OBERSUHL. Die F-Junioren-
Fußballer eröffnen am morgi-
gen Samstag in Obersuhl die
Hallensaison. Bei den sieben-
und achtjährigen Mädchen
und Jungen nehmen dann ab
9.30 Uhr die ersten zwölf von
insgesamt 29 Mannschaften
den Kampf um den Titel in der
Obersuhler Großsporthalle
auf. Das sind drei mehr als im
Vorjahr.

An zwei Vorrundentagen
geht es in fünf Gruppen um

F-Junioren starten
Futsal: Auftakt der Kreismeisterschaften

BEBRA. Heimrecht für die
Kreisliga-Volleyballerinnen
des TV Breitenbach: Sie emp-
fangen am Samstag um 15 Uhr
in der Bebraer Großsporthalle
in Bebra zunächst den SV
Stockhausen. Im Anschluss
daran muss der TVB gegen Ta-
bellenführer Sontra ran - die
wohl schwierigere Aufgabe.
Trotzdem: Spannung scheint
garantiert, denn das Niveau in
der Liga ist ausgeglichen. (red).

TVB erwartet
spannende
Heimspiele

Gipfel steigt in Gensungen
Handball-A-Jugend: JSG Waldhessen tritt selbstbewusst beim Rivalen an

GENSUNGEN. Für die A-Ju-
gend-Handballer der JSG
Waldhessen geht es am Sonn-
tag ab 17 Uhr schon wieder
um die Vormachtstellung in
der Bezirksliga. Dann treten
sie als Tabellenführer bei der
zweitplatzierten JSG Dreibur-
gen in der Gensunger Kreis-
sporthalle an.

Nach der überzeugenden
Leistung gegen die JSG Ost-/
Mosheim wartet damit der
nächste Tite4laspirant auf das
Team von Trainer Jörg Eben-
hoch. Die Dreiburgener hat-
ten am vergangenen Wochen-
ende im Spitzenspiel gegen
die JSG Ost-/Mosheim/Malsfeld
mit 23:20 die Nase vorn.

„Was ich von Dreiburgen
am vergangenen Wochenende
gesehen habe, sollte uns eine
Warnung sein“, sagt Eben-
hoch. Vor eine unlösbare Auf-
gabe sieht er sein Team aber
nicht gestellt.

Im Vergleich zur vergange-

nen Saison, hat der neue Drei-
burgener Trainer das Spiel sei-
ner Mannschaft komplett um-
gekrempelt. Jetzt ist Konter-
spiel angesagt, das auf einer
sehr offensiven und aggressi-
ven 6:0-Deckung basiert. Da
wird es schweirig für die
Waldhessen, mit Würfen aus
dem Rückraum zum Zug zu
kommen.

Im Angriff verfügen die
Gastgeber über eine agile Auf-
baureihje, die immer wieder
die Nahtstellen in der gegneri-
schen Deckung aufzureißen
versucht. „Wir haben uns ent-
sprechend vorbereitet“, sagt
Coach Ebenhoch. Sein Team
soll mit dem Selbstbewusst-
sein eines Tabellenführers in
Gensungen auftreten.

„Ich hoffe, dass bis zum
Samstag alle Spieler ihre klei-
neren Verletzungen ausku-
riert haben und auch die Grip-
pewelle endgültig überstan-
den ist“, sagt Ebenhoch. (red)

Die Führung verteidigen: Das will Lukas Günther mit der JSG Wald-
hessen in Gensungen. Foto: Walger

sonniederlage vom letzten
Wettkampf in Gelsenkirchen -
das 0:5 gegen den neuen Spit-
zenreiter ST Hubertus Elsen
aus Paderborn - vergessen zu
machen.

Am Samstag gehe es schon
ganz früh los, um rechtzeitig
zu Training und Wettkampf in
Kropp zu sein. Mannschaft
und Fans seien schon ge-

MENGSHAUSEN. Ihr siebtes
Saisonmatch der Luftgewehr-
Bundesliga trägt die Schützen-
gilde (SGi) Mengshausen in
der Geestlandhalle am Sams-
tag in Kropp (Schlewig-Hol-
stein) aus. Alle in der Mann-
schaft seien fit, teilt Vereins-
chefin Manuela Schmermund
mit. Und sie hätten den unbe-
dingten Willen, die erste Sai-

SGi will ersten Rückschlag ausbügeln
spannt darauf, die Heimat des
Bundesliga-Aufsteigers SV
Olympia Börm/Dörpstedt ken-
nenzulernen. Der Liganeuling
ist Ausrichter des wegen des
Volkstrauertags eingedampf-
ten Bundesliga-Programms.

Gegner des Teams aus
Waldhessen ist nicht der Gast-
geber. Den haben die Mengs-
häuser schon in der dritten

Wettkampfrunde mit 3:2 be-
siegt.Morgen geht es vielmehr
gegen den SV Wieckenberg
aus Niedersachsen. Ab 17.30
Uhr fliegen die Diabolos, wie
die Luftgewehrkugeln auch
heißen.

An die Wieckenberger hat
die SGi keine guten Erinne-
rungen. In der vergangenen
Saison unterlag sie 1:4. (zvk)

ANZEIGE


